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Teilrevision der Strahlenschutzverordnung, der Strahlenschutz-Ausbildungs-verordnung und der 
Dosimetrieverordnung; Vernehmlassungsverfahren 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Mit Schreiben vom 11. September 2006 hat uns das Eidgenössische Departement des Innern zur 

Stellungnahme zur Teilrevision der Strahlenschutzverordnung, der Strahlenschutz-Ausbildungs-

verordnung und der Dosimetrieverordnung eingeladen. Wir danken für die Gelegenheit zur Stellung-

nahme und äussern uns wie folgt: 

 

Die Teilrevision der drei Bereiche Strahlenschutz, Ausbildung und Dosimetrie ist unbestritten. Es ist 

vernünftig und notwendig zum jetzigen Zeitpunkt die Teilrevisionen vorzunehmen, und erst später die 

Totalrevisionen in Angriff zu nehmen, wenn die nötigen Rahmenbedingungen auf nationaler und 

internationaler Ebene gegeben sind. Die Revisionspunkte sind weder politisch heikel noch verlangen 

sie zusätzliche Ressourcen. Wir gehen mit den Vorschlägen einig, dass die Aufsicht im Hochdosis-

bereich verstärkt werden muss. Ebenso wünschenswert ist es, auf Massnahmen im niedrigen Dosis-

bereich zu verzichten.  

 

Wir stimmen allen drei Teilrevisionen zu. 

 

Wir danken Ihnen für die ausgezeichnete Arbeit. 

 

 

Freundliche Grüsse 

IM NAMEN DES REGIERUNGSRATES 

sig. Christian Wanner 
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Landammann sig. 

Dr. Konrad Schwaller 

Staatsschreiber
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